
   
 
 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

uns erreichen zunehmend Rückmeldungen aus der Bevölkerung, dass Hinweise auf 
Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr – insbesondere von Autofahrern – nicht oder nur 
unzureichend verfolgt würden. Um diese Wahrnehmung sachlich prüfen zu können stellen wir 
folgende  
 

Anfrage:  
 

1. Wie viele Hinweise auf Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr sind im vergangenen Jahr 
(2024) durch Bürgerinnen und Bürger bei der KVUE eingegangen? 

2. Wie viele dieser Hinweise wurden tatsächlich bearbeitet bzw. zu einem 
Ordnungswidrigkeitenverfahren weitergeführt? 

3. In wie vielen Fällen kam es zu einem Bußgeldbescheid oder einer anderen Sanktion? 
 
Wir bitten um eine Aufschlüsselung nach Art der Ordnungswidrigkeit (z. B. Parkverstöße, 
Geschwindigkeitsüberschreitungen, sonstige Verkehrsdelikte), soweit dies ohne 
unverhältnismäßigen Aufwand möglich ist. 
 
 

Begründung: 
 
Unser Ziel ist es, die Fakten auf den Tisch zu legen. Wenn Meldungen von Bürgerinnen und 
Bürgern systematisch unter den Tisch fallen, ist das ein Problem. Wenn nicht, schafft die 
Anfrage Transparenz und räumt mit Gerüchten auf. 
Transparenz ist in jedem Fall ein Gewinn – für die Verwaltung, für die Bürgerinnen und Bürger 
und für mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
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Anfrage: Transparenz bei der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVUE) 

An den Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Dachau 
zu Händen Herrn Oberbürgermeister 
Florian Hartmann 
Konrad-Adenauer-Straße 2-6 
85221 Dachau 
 Dachau, 21.08.2025 

 



   
Kosten: keine 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Felix Beljung         Sabine Geißler           Kai Kühnel                 Michael Eisenmann   
Stadtrat    Stadträtin  Stadtrat  Stadtrat 






